
Anzeiger für christliche Archäologie.
Von Kirsch

Nr XLV

Ausgrabungen und un
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atakombe San Sebastiano In dem e1ile des uınter-
irdischen Zömeteriums ‚ad Catacumbas”, der hinter den drei gygrobßen rab-
kammern unter dem en der asıllKka 1egT, wurden neuestens Grabungen
unternommen, untersuchen, ob diese Katakombe mi1t den zömeterlalen
(jallerien untier der „Casa Catacombe jenseits der V1a se
Chiese In Verbindung ste Lın in dieser ichtung TIührender atakomben-
anı wurde ausgegraben, wobei sıch ergab, daß Cr yroßenteils in voll-
tändig unversehrtem ustande erhalten Wal, mit den och verschlossenen
Loculi und den verschiedenartigen Beigaben den (Giräbern. Die Gallerie
au in einer Länge VoNn 26 eier gradlinig weiter. Dann mündet s1e aber
In eine bisher unbekannte, besondere Kegion des Zömeteriums, die voll-
standız Treigelegt wurde. Am FEnde des erwähnten Ganges ste1IZT 1n fast
im echten inkel ihm eine Treppe ulwärts und dieser KRegion.
Die Gallerien sSind rel und unregelmäßig in der Anlage, auch vielfach
Ure spateres Mauerwerk yeESTIU Es handelt sich Nenbar ein es
Arenar, das Begräbniszwecken verwendet und dementsprechend her-
N  erichtet wurde. Viele (Giräber sind unversehrt und mI1t Beigaben versehen.
Da der I u VOIN vorzüglicher ualıta ist, bietet die Region 1m
allgemeinen einen sehr yuten Zustand der Erhaltung dar. Auf einer
Marmorplatte, die einem späteren, in die Ausifüllungsmasse einer (jallerie
angelegten Bodengrab gehört, iand sich olgende Inschrift
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nter den weıiteren epigraphischen Denkmälern, die Zu Vorschein
kamen und VON enen die meisten heidnischen Ursprunges sind und durch
Einstürze auUs oberirdischen olumbarien herunterfielen, ist nichts vVvon



KIRSCH460

besonderer Bedeutung In einer allerıe an und eCc anl
einer Gruppe VON Gräbern miıt Malereien verziert, VOoON denen bloß die
der ecke SIC  ar sind, während der Bilderschmuck der an durch
spätere Stützmauern gyrößtenteils VverdecC ist Die sichtbaren Teile ent-
halten 1Ur rein dekorative Darstellungen

Bei den Grabungen wurde 1m Schutt eine VON der Erdoberfläche
herabgestürtzte Marmorplatte geriunden ein großes Stück der Stirnseite
eines Sarkonhags, der der linken Ecke die CGiestalt eines DOstels
mıit der Bücherrole Tag nach dem Kopitypus handelt es sich den

Petrus “ine und ausführliche Beschreibung der Kegion und der
Funde AaUus der er VON Orn arı indet SICH in der „MNivista d1
archeaol. erist.‘‘ (1929), M Z

Neuentdeckte atakombe b el Lorenzo 1n a T O
Verano. In dem uge gygegenüber der Stirnseite der asıllıKa des
hl. Laurentius, außerhalb der Mauern, wurde beim Bau einer Straße
die VON 1n her in die Via Tiburtina mündet, eine bisher unbekannte
atakombe ntdeckt, die wahrscheinlich en eigenes Zömeterium bildet
und N1IC mıit der atakombe des Laurentius ın Verbindung ste
Sobald die Ausgrabung der (iallerien weiter lortgeschritten und en Bericht
veröffentlicht 1ST, werden WITr aul den Fund zurückkommen.

Basılı Sebastiano der V ia AÄAppia. Die Aus-
grabungen unter dem ehemaligen linken Seitenschi der „Basilica Anosto-
lorum““ Ssinıd vollende Der Raum 1ST ınter Dach, ın Fortsetzung des e1iles
hinter der Amsis, und INan ISt beschäftigt, In diesen RKäumen 1Un die reichen
un VO  m Gegenstäinden der verschiedensten Art systematisch ordnen.

wird das gesamte archäologische ater1ı1a heidnischen WIEe CArıstlichen
Ursprunges 1er Ort und Stelle vereinigt sein und wird die Dequeme
Gelegenhei geboten, Tür die Untersuchung des mit der Zanzch enk-
mälergruppe gyegebenen Fragenkomplexes erforschen. Die un bei
den etzten Ausgrabungen, In der Fortsetzung des tiefen FEinschnittes mıit
den drei Grabkammern, en elitere ToObleme auigerohllt, darunter das-
jeniıge eiıner merkwürdigen Mischung VO  —_ heidnischen und christlichen
Grabstätten

Airika,
D-e hat in 1r-  una Del1l arthago eine

altchristliche Grabkapelle auigeilunden und eEeTrTIOTSC Sie hat die ekKkann
Gestalt der tricora VON eter Länge. Eingang dem Innen-
Tau: mıit den rel Apsiden 1en eın breiter Gang, der einen dreischinigen
Raum einer yrößeren Bauanlage mit der Grabkapelle verbindet Auf dem
en des dieser zunächst liegenden Schifes 1sSt der 0Sal  elag Z
el erhalten Im oden der tricora wurden 10) zul erhaltene arko-
phage auigeilunden: einer eım Eingang und 1e drei in jeder der dreı
Apsiden. Finzelne Sarkophage en keinerlei Schmuck; einige sind mit
den bekannten ellenlinien (strigili) verziert: aul einem zeigt die Vorder-
seıte in Skulptur das Brustbild der Verstorbenen einem viereckigen,
eingerahmten Nur eın Sarkophag hat eine Inschritft, die den Ver-
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storbenen, Romanus, nennt. In der ähe der Grabkapelle
wurde eine Grabplatte mit der Inschriit

ARABIA PACE F (idelis)
geilunden (Comptes-rendus de l Acad des Inser. ef Belles-lettres 1929,
23—29. Vgl Kivista di arch. CrTIiSTt 1928, 68; 1929, 48—149)

yrıen.
In der asılKkKa VON e1da die Vogüe, La Syrie centrale,

Taf 19) wurde zwischen dem Pieiler am ingange der ÄpDsis und der
ersten Ssäule des Mittelschifies ein Mosaikbild auigedec. VOTN 2 30
öhe ınd Breite Ls stellt einen Mann dar, bärtig, miıt weiter und
verzierter unı Dekleidet; aul dem en S1n.d schematisierte Pilanzen
angebracht Der Mann hält mit der echten and einen Leuchter mıiıt
drel Füßen, auf dem eine brennende Kerze ste ber dem OoDf der
Gestalt findet sich die NSCHNT

CEPT1IOC KAI

Nach dem Berichterstatter ist der ext vollständig, daß die zwel
etzten uchstaben NC einem weiteren Namen (ZH;voyv) erganzt werden
nüßten So bliebe der Text CEPTIOC K AI eine eigentümliche
Fassung „Serg10s und er lebt.“ (Comptes-rendus des seances de
l’Acad des Inser. Belles-lettres 19209, 4246

Kleinasien.
Ephesos ber die Fortsetzung der Ausgrabungen in der

in Ephesus berichtet Jos i] (Forschungen und
Fortschritte, ahrg., Nr 4, V O Febr „Nachdem mittels
1er Von verschiedenen eıiten herangeführten eldbahnlinien gelungen
ist, die gewaltigen, das anghaus und den nördlichen Kreuzarm der Kirche
eSeCKEN!  en und Trümmermassen abzuführen, 1eg nunmehr das

Bauwerk, bIis auf Einzelheiten, vollkommen ausgegraben, als
eine der eindrucksvollsten Ruinen Anatoliens VOI dem Beschauer. Von
der Inneneinrichtung wıe VON dem reichen Osaik- und Farbenschmuck

Kuppeln, Wänden und Fußböden sind in dem lange VOT seinem Zu-
sammensturz Turchtbar verwuüsteten Gebäude HUr einzelne Proben ın
guter Frhaltunng wiedergewonnen worden: dagegen äßt sich der groß«
artıge ıufbau des FaNzZzen ın allem W esentlichen rekonstruieren als eın
MNCUCS, besonders eindrucksvolles Zeugnis des gewaltigen Bauwollens des
Kaisers Justinian, dessen Monogramm neben dem seiner attin  eodora
auf den bun  malten und teilweise verzoldeten Säulenkampitellen des g..
schifies prangte. Während mancherlei Einzelfunde und namentlhlich viele
(iraffitti als Zeugnisse christlich-byzantinischen Lebens ZUr Zeit des
Bestandes der Kirche werien sind, en die wiederverwendetem
Material erbauten mächtigen Stützpieiler der Kumppeln auch zahlreiche

enen mancherlei eue Aut-Architekturen und Inschriften gelieiert,
18
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chlüsse ber die Geschichte und Kultur des antiken Ephesos ntnommen
werden können. Tieigrabungen innerhalb der Ruine en schließlich
auch für die (iestalt der vorijustinianischen Johanneskirche WIC  1Ze C
Anhaltspunkte geliefert."y

Mesopotamien.
Seleu  1a und siphon Bei den Ausgrabungen der

Deutschen Orient-Gesellschaft auft der Stätte des alten Seleukia-Ktesiphon
ist eiINe christliche Kirche AUS der Zeit der Sassanıden aufgedeckt worden.
Der Bau 1st einschifi hat eine Länge VON 26 etern bei einer TEITEe VOI
11 etier und WAar überwölbt. Im Osten 1eg eın eier Chorraum mit zwel
Seitenräumen. Die 1tbogen des ew0ol)bes en auf 1]1er Paaren
starker, den Seitenwänden vorgelagerter Pieiler, die in einer späteren Zeit
verstärkt worden Der Bau wird dem Jahrhundert zugeschrieben.
Der merkwürdigste Fund Wal eine lebensgroße männliche Figur aus
gemaltem uCcC deren este im arraum uınter einem Fußboden aus
frühislamitischer Zeit Vorschein kamen. ODI, Hände und Beine
fehlen Die (ijestalt i1st In Tunika und Palkum gyekle1det, und ZWaTr WarTr das
Untergewand Dlau, das Obergewand rot bemalt Die Leiter der Aus-
grabungen nehmen daß die Statue des Heiligen IsT, dem die Kirche
yeweiht WAafl, und daß S1e wahrscheinlich auf einer ernohten ule der
UcCKse1te des Chorraumes stand Das ist NUN, tTür den altchristlichen
Orient, etwas Aüußerordentliches, daß man den Wunsch außern muß,;
diese Frage aut das gyenaueste nach dem un der Entdeckung
untersuchen. Es ware ohl das erste Mal, daß 1n einer Kirche des christ-
lichen Orientes au er Zeit eine Heiligenstatue 1im Chorraum festgestellt
worden ware. Darum möchte ich auch dieser Stelle die e1ter
Grabungen auıt das rmgendste en, dieses Problem, das der Fund auf-
<1ibt, autf das eingehendste Zu untersuchen uıuntier Berücksichtigung aller
Umstände des Fundes. (Ed © C I, in den „Mitteilungen der eutschen
Orient-Gesellscha Berlin  77 Nr 67, DI1 1929 Vgl uch „Forschungen
und Fortschritte”, Jahrg Nr 12, VOIN 20 April 1929.)
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